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A n t r a g  

 
Antrag der Fraktionen CDU, UBV und FDP: 
Zukunft des Viernheimer Rathauses 

 

Beschluss: 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 

1. Das Viernheimer Rathaus soll so zeitnah wie möglich saniert werden. Der vorhergehen-
de Beschluss auf Antrag der SPD Fraktion vom 10.12.2015 wird aufgehoben. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, sich bei den zuständigen Aufsichtsbehörden für eine 
Genehmigung einzusetzen sowie unter Einbeziehung der Fraktionen mit diesen zu definie-
ren, ob und wenn ja unter welchen Rahmenbedingungen einer zusätzlichen jährlichen 
Haushaltsbelastung zugestimmt werden kann. Dabei ist insbesondere zu definieren, wel-
chen Finanzierungsmodellen (Nettoneuverschuldung durch Kreditaufnahme, externer In-
vestor / PPP) bei welcher jährlichen Haushaltsbelastung eine Genehmigung erteilt werden 
kann. Zu allen Modellen ist dem zuständigen Ausschuss bis zur parlamentarischen Som-
merpause Vorlage zu machen. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, dem zuständigen Ausschuss noch vor der parlamenta-
rischen Sommerpause Vorlage zu machen, wie eine Sanierung des Rathauses auf Grund-
lage der vorhandenen Planungen des Büros Oberst & Kohlmayer zügig vorangetrieben 
werden kann. 

 

Antragsbegründung: 

Eine Begründung erfolgt mündlich. 




